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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 0172-7093873

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 11.07.2020
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 12.07.2020
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Montag, 13.07.2020
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Dienstag, 14.07.2020
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Mittwoch, 15.07.2020
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Donnerstag, 16.07.2020
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Freitag, 17.07.2020

Oliven-Apotheke Ehlershausen
Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,

Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 11.07.2020  Neuenhäuser-Apotheke

Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Sonntag, 12.07.2020
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Montag, 13.07.2020

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285

Dienstag, 14.07.2020
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Mittwoch, 15.07.2020
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27

Donnerstag, 16.07.2020
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
Freitag, 17.07.2020

Vital-Apotheke im AllerCenter
Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40
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Frisch- und Räucherfisch · Hausgemachte Salate
Grätenfreie Fischfilets zum Braten oder Grillen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen

wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Verkäufer/in (m,w,d) in Voll-/Teilzeit

Der Verkauf im mobilen Fischhandel und unsere

eigene Salatproduktion bieten Ihnen eine

interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit

29352 Großmoor · Tel. 05085-7126
www.fisch-schmidt.de

Seit 1949

Quer-
einsteiger
willkommen!

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ehrenamtliche Tätigkei-
ten wie die Arbeit in Ver-
einen und Verbänden,
die Betreuung von Hil-
febedürftigen, das Mit-
wirken an politischem

Geschehen – um all das zu würdigen und
DANKE zu sagen, hat das Land Nieder-
sachsen 2007 die Ehrenamtskarte einge-
führt.
Seit 2008 wird dieses „Dankeschön“ im
Scheckkartenformat auch von der Samt-
gemeinde Wathlingen ausgegeben.
Die Ehrenamtskarte berechtigt zu einer
Reihe Vergünstigungen bei öffentlichen
Anbietern in ganz Niedersachsen und Bre-
men. Ob Sport, Kultur oder Freizeit – die
Bereiche in denen die Karte eingesetzt
werden kann, sind vielfältig.
Aufkleber im Eingangsbereich oder an den
Kassen weisen darauf hin, wer im Gel-
tungsbereich Niedersachsen mitmacht.
Eine Übersicht über die landesweiten Ver-
günstigungen ist auf der Homepage des
„Freiwilligenserver“ Niedersachsen auf-
geführt.
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger sind
antragsberechtigt, wenn Sie
• mindestens 18 Jahre alt sind,
• eine freiwillige, gemeinwohlorientier-

te Tätigkeit ohne Bezahlung von
mindestens 5 Stunden in der Woche
oder 250 Stunden im Jahr ausüben,

• seit mindestens 3 Jahren (oder jeweils
seit Bestehen der Organisation) freiwil-
lig engagiert sind und Ihren Einsatz für
das Ehrenamt auch zukünftig fortsetzen
wollen,

• Ihr Engagement in Niedersachsen aus-
üben oder auch außerhalb Niedersach-
sens ehrenamtlich tätig sind.

Die personenbezogene Ehrenamtskarte ist
nicht übertragbar. Sie ist 3 Jahre gültig und
kann bei fortbestehenden Vorraussetzungen
durch Antragstellung verlängert werden.
Um der Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) gerecht zu werden und die
Verwaltung der Daten zentral zu regeln,
wurde das Antragsverfahren letztes
Jahr auf Online-Betrieb umgestellt.
Den Online-Antrag finden Sie unter
www.freiwilligenserver.de. Es ist wirklich
ganz einfach –hier eine kleine Anleitung:
1. Klicken Sie unten auf den Direktlink
"Neuantrag". 2. Geben Sie dann in die
Felder Ihre Daten ein. 3. Klicken Sie ab-
schließend auf "Absenden": Es wird dann
ein Formular (pdf) erzeugt, welches die
Daten zeigt, die Sie eingegeben haben.
(Das dauert einen Moment.) 4. Drucken
Sie dieses Formular aus und unterschrei-
ben Sie es. 5. Lassen Sie es von der Orga-
nisation für die Sie tätig sind unterzeich-
nen und dadurch Ihre Angaben bestätigen.
6. Schicken Sie alles per Post an die auf
dem Formular angegebene Adresse.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Ein Großteil der geplanten Veranstaltun-
gen, so auch das Familienfest „Apfel, Kür-
bis und Co.“, auf der Naturkontaktstation
fällen Corona-bedingt weiterhin aus. Die
Offene Pforte und der Grüne Stammtisch
finden statt. Führungen und Gruppenange-
bote sind seit 6.7.20 auch wieder mit be-
grenzter Personenzahl möglich.
Der artenreiche und abwechslungsreiche
Garten der Naturkontaktstation ist von
montags bis donnerstags von 8.00 - 15.00
Uhr für Spaziergänge, zum Natur genie-
ßen und beobachten geöffnet. Dabei sind
die Abstands-, Versammlungs- und Hygi-
enebestimmungen zu beachten.
Sonntag, 12.7. von 14.00 - 17.00 Uhr die
Offene Pforte
Der große Garten lädt Sie ein zu Rund-
gängen, Naturbeobachtungen, fotografie-
ren und einfach mal genießen. Für Infor-
mationen sind Mitglieder des Förderver-
eins Naturkontaktstation vor Ort.Schauen
Sie doch mal rein. Hunde müssen leider
draußen bleiben.
Donnerstag 23.7. von 19.00 - 20.00 Uhr
der Grüne Stammtisch
Wir treffen uns zu einem gemütlichen Aus-
tausch.
Der eigene Garten und die Natur bieten vie-
le Gesprächsthemen, Anregungen und
Ideen, um aktiv zu sein. Die Naturkontakts-
tation ist ein generationsübergreifender
Treffpunkt, um im Grünen Klassenzimmer
in gemütlicher Runde Gleichgesinnte ken-
nenzulernen, zu fachsimpeln, sich
miteinander auszutauschen, neue Projekte
für den eigenen Garten zu entwickeln oder
darüber zu berichten, Reiseberichte und Re-

Aus den Büchereien
Buchtipp

Die Frequenz des To-
des - Auris
von Vincent Kliesch
"Hilfe, mein Baby ist
weg! Hier ist nur Blut
…" Nach kurzen
Kampfgeräuschen
bricht der panische
Notruf einer Mutter
bei der Nummer 112

plötzlich ab. Wenn jemand aus diesem
Tonfragment Rückschlüsse auf den Auf-
enthaltsort der Frau ziehen kann, dann der
forensische Phonetiker Matthias Hegel -
den einige nach wie vor für einen Mörder
halten.
True-Crime-Podcasterin Jula Ansorge ist
es zwar gelungen, Hegel vom Mordver-
dacht an seiner Frau zu entlasten, doch
dabei ist sie der dunklen Seite des genia-
len Profilers deutlich zu nahe gekommen.
Als Hegel nun im Fall des entführten Ba-
bys erneut auf ihre Recherche-Fähigkeiten
zurückgreifen will, weigert Jula sich
zunächst. Doch kann sie das Baby und sei-

ne Mutter wirklich ihrem
Schicksal überlassen? Und was ist mit den
Informationen zu ihrem tot geglaubten Bru-
der Moritz, die Hegel ihr angeblich beschaf-
fen will?
Auch im zweiten Teil der Thriller-Reihe zie-
hen die Bestseller-Autoren Vincent Kliesch
und Sebastian Fitzek wieder alle Register:
Nichts ist, wie es auf den ersten Blick
scheint, und niemand bleibt so unschuldig,
wie er es gern wäre. Rasante Spannung für
die Fans außergewöhnlicher Thriller mit
mehr als einer unerwarteten Wendung!
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Veranstaltungsprogramm 2020

Naturkontaktstation
Umweltbildung und Naturerlebnis vor Ort

zepte auszutauschen oder einen Blick auf
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung
im eigenen Wirkungskreis zu werfen. Die
derzeit blütenreichen Beete und die Blu-
menwiese bieten zudem die Grundlage für
das Thema "Wie kann man Bienen, Hum-
meln und Schmetterlinge im eigenen Gar-
ten fördern".
Wir treffen uns jeden 4. Donnerstag im
Monat.
Förderverein Naturkontaktstation SG
Wathlingen e.V.
Zugelassen sind 10 Personen, deshalb bitte
bei Frau Gehrke bis Dienstag, 21.7. tele-
fonisch oder per Mail anmelden.
Für weitere Informationen melden Sie
sich bitte bei Frau Gehrke, Rathaus
Wathlingen, Umweltangelegenheiten und
Grün, Tel. 05144/491-41 oder
Monika.Gehrke@Wathlingen.de .
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie
gesund.
Ihr Naturkontaktstationsteam

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Herzlich Willkommen

Dr. Carola Reimann
Niedersächsische Ministerin
für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

Sehr geehrte Engagierte,
die Corona-Pandemie stellt unsere Gesellschaft vor eine sehr große Herausfor-
derung. Bisher ist es uns durch unsere gemeinsamen Kraftanstrengungen gelun-
gen, die schnelle Verbreitung des Corona-Virus und die damit verbundenen Aus-
wirkungen einzudämmen. Um dies zu erreichen, bedurfte es jedoch auch eines
zum Teil schmerzlichen Verzichts: Viele befinden sich in Kurzarbeit, Kinder oder
andere Familienangehörige müssen plötzlich neben dem ungewohnten Homeof-
fice betreut oder Besuche bei den lieben Verwandten und Freunden abgesagt
werden. Das sind große Belastungen.
Die Krise hat jedoch auch dazu geführt, dass sich viele Menschen verstärkt soli-
darisch für ihre Mitmenschen einsetzen. Trotz der eigenen Belastung haben Sie
auch an andere gedacht und sich vor Ort für diese engagiert. Ob als Einkaufshilfe
für ältere Menschen, Unterstützung von Hilfsbedürftigen oder in Heimarbeit zur
Fertigung der ersten Alltagsmasken: Sie haben mit angepackt und Ihren Mit-
menschen dadurch sehr geholfen, gesund durch diese Zeit zu kommen.
Als Landesministerin für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit möchte ich
Ihnen für diesen ehrenamtlichen Einsatz ganz herzlich danken!
Sie haben in einer schweren Zeit nicht nur den Einzelnen geholfen, sondern auch
den Zusammenhalt unserer Gesellschaft gestärkt. Mit Ihrem ehrenamtlichen En-
gagement tragen Sie einen wichtigen Teil dazu bei, dass wir gemeinsam möglichst
glimpflich durch die Krise kommen.
Dafür meinen herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen
Carola Reimann

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 14. Juli 2020 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 15. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag



WIR sind auch im

Sommer für Sie da!

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2
Tel. 05144-9727790

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

 (0 51 44) 49 35 40
Holtemmenweg 20 · 29336 Nienhagen

...Klassische Gesichtsbehandlung

• Kosmetikbehandlungen
• Körperbehandlungen
• Wellnessmassagen
• Pediküre
• Haarentfernung

• Reinigungsprogramm: Reinigungsmilch,
Peeling, bedampfen mit dem Vapozon

• Hautdiagnose mit anschließender Produkt-
     empfehlung für zu Hause
• Gründliches Ausreinigen,

Augenbrauenkorrektur
• Wellnessmassage für Gesicht, Hals u. Dekolleté
• Pflegemaske mit anschließender Abschlusspflege
• Auf Wunsch ein leichtes Tages-Make-up

...Fußpflege
Fußbad, Nagelkorrektur,
Nagelhautentfernung,
Problemzonen beheben,
Fußpeeling, Fußmassage,
Lackieren Ihrer Fußnägel    26,–

www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

1½ Std. Erholung 45,–

Apothekerin Petra Wagner

Schulstraße 21 · 29339  Wathlingen · Tel. 05144/1304
Fax 5286 · E-Mail: kontakt@apotheke-wathlingen.de

... für Ihre Gesundheit sind wir da!

seit über 35 Jahren

Ventilatoren
oder

Klimaanlagen
29336 Nienhagen

Telefon: (0 51 44) 13 29

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Rechtsanwaltskanzlei
Rechtsanwalt G. Graf v. Perponcher

Rechtsanwältin Dr. T.-C. Riedel

Nienhagen · Dorfstraße 45
Tel. 0 51 44 / 9 36 36 · Fax 0 51 44 / 9 36 37

www.ra-perponcher.de

Der gute Rat in Ihrer Nähe!

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Wathlingen · Kirchstraße 10

Achtung! Ab sofort neue Telefonnummer!

05144 - 49 48 535
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 Geburtstage vom 13. Juli bis 19. Juli 2020
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Sieglinde Lüning geb. am 15.07.1940 80. Geburtstag
Günther Brach geb. am 17.07.1941 79. Geburtstag
Rolf Domeyer geb. am 17.07.1935 85. Geburtstag

Nienhagen
Frieda Linsel geb. am 13.07.1930 90. Geburtstag
Brigitte Bedey geb. am 13.07.1941 79. Geburtstag
Manfred Kothe geb. am 13.07.1950 70. Geburtstag
Rita Mahlke geb. am 14.07.1946 74. Geburtstag
Stilianos Vasiliadis geb. am 14.07.1942 78. Geburtstag
Ismail Demir geb. am 15.07.1940 80. Geburtstag
Brigitte Zimmer geb. am 15.07.1943 77. Geburtstag
Maria Brandl geb. am 17.07.1930 90. Geburtstag
Helga Pohl geb. am 17.07.1943 77. Geburtstag
Anneliese Sieber geb. am 17.07.1928 92. Geburtstag
Elfi Bruns geb. am 18.07.1946 74. Geburtstag
Bodo Lehmann geb. am 18.07.1940 80. Geburtstag
Wally Böse geb. am 19.07.1929 91. Geburtstag
Werner Hetz geb. am 19.07.1937 83. Geburtstag
Karin Riedel geb. am 19.07.1947 73. Geburtstag

Wathlingen
Helmut Koch geb. am 13.07.1950 70. Geburtstag
Emanuel Neumüller geb. am 13.07.1930 90. Geburtstag
Magdalena Klatt geb. am 15.07.1949 71. Geburtstag
Gerd Prochnow geb. am 16.07.1948 72. Geburtstag
Uwe Jens Voß geb. am 16.07.1939 81. Geburtstag
Gisela Lindemann geb. am 18.07.1943 77. Geburtstag
Karin Thoms geb. am 18.07.1950 70. Geburtstag
Anni Kesselhut geb. am 19.07.1940 80. Geburtstag
Rudi Staab geb. am 19.07.1932 88. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2020

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 16. JULI 2020 ab 14.00 Uhr, Donnerstag,
den 30. JULI 2020 ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfü-
gung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürger-
büro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 3: Nienhorst bekommt im Zeitraum

1934 bis 1939 seine ersten Siedlungshäuser
Nienhorst, an der Ostseite der Hannoverschen
Straße gelegen, am südlichsten Zipfel des
Landkreises Celle, ist mit den ersten Sied-
lungshäusern entlang der früheren Provinzial-
chaussee in den Jahren 1934 bis 1939 ent-
standen.
In dieser Gegend befand sich weiter östlich
das weite Wiesengelände der so genannten
Behre, in der zu der Zeit Weideaufseher Hein-
rich Deppe sen. mit Familie gelebt hatte. 1928
wurde dort das Erdölfeld „Nord-West-Feld“
entdeckt. Bereits zu Beginn der 1930er Jahre
hatte der Landwirt und Ortsbauernführer Hein-
rich Könecke aus Nienhagen mit seiner Frau,
Sophie Dorothee Lina, geb. Rieckenberg,
Land- und Waldbesitztümer in diesem Bereich,
der seiner ersten Bebauung entgegensah.
Die ersten Grundstückseigentümer waren ne-
ben den Eheleuten Könecke Kabelführer Ernst
Krüger, Bohrarbeiter Walter Hominski, Arbei-
ter Adolf Fischer, Tischlermeister Fritz Lieder,
Erich Keller, Unteroffizier

in Papenhorst, und Maschinenschlosser Ernst
Lambrecht. Walter Hominski war 1936 der
Zweite nach Ernst Krüger, der in Nienhorst
baute, das ist heute das Grundstück Behrestra-
ße 2 (von Gerhard Perlbach geerbt). Noch im
gleichen Jahr baute August Müller (Hausnum-
mer 103; Heideweg 8).
Offensichtlich wurden in der Anfangszeit Haus-
nummern zugeteilt, die eine Zugehörigkeit zu
Adelheidsdorf signalisierten. Heinrich Fuhr-
berg hatte mit seiner Familie im November
1938 das Haus am Heideweg bezogen. Das
sei damals aber noch Adelheidsdorf Nr. 115
gewesen, erinnerte er sich später. Genauso
sei man auch mit den benachbarten älteren
Wohnhäusern verfahren.
Der Name Nienhorst ist auf einen Vorschlag
des ersten Bürgers, Ernst Krüger, zurückzu-
führen. Die Namensgebung selbst ist unter
anderem der Initiative des Malermeisters Ar-
tur Hoeke zuzuschreiben.

Matthias Blazek

Theaterkasse wieder geöffnet
Am Mittwoch, den 1. Juli macht die Theaterkasse des Schlosstheaters in der Schuhstraße
wieder auf. Von Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:00 Uhr und samstags von 10:00 Uhr
bis 13:00 Uhr ist geöffnet. Es wird diesmal keine Sommerpause geben, die Kasse bleibt
während der Ferienzeit von Montag bis Samstag erreichbar.
Am 1. Juli beginnt auch der Vorverkauf für das Open-Air Musical DER KLEINE HORROR-
LADEN. Der freie Verkauf für alle anderen  Stücke der Spielzeit 2020/21 beginnt erst am
01.08.2020. Theateraktionärinnen und –aktionäre, alle Inhaberinnen und Inhaber von Stamm-
aktien, können bereits vom 01. bis zum 31. Juli ihre Vorstellungen buchen.

Zwei leicht verletzte Personen bei
Frontalzusammenstoß

LK Celle - Wathlingen (ots) - Am Freitag gegen 14:45 Uhr gerät ein 77-
jähriger Pkw-Fahrer mit seinem Mercedes auf der Nienhagener Straße in den Gegen-
fahrstreifen und kollidiert dort frontal mit dem Seat einer 57-jährigen Autofahrerin. Durch
den Zusammenstoß werden beide Personen leicht verletzt und zur Behandlung dem
AKH Celle zugeführt.

Online-Informationsseminar zum
Studiengang Künstlerische Therapie

Am Freitag, den 24. Juli 2020, um 19:00
Uhr, besteht die Gelegenheit an einem kos-
tenfreien Online-Informationsseminar zum
Studiengang Künstlerische Therapie teilzu-
nehmen. Das Informationsseminar ermög-
licht Teilnehmern, sich über die Weiterbildung
zum Kunsttherapeuten am ASCOL-College zu
informieren. Die Weiterbildung findet in drei
Modulen statt, Kreativcoaching, Psychoso-
ziale Kunsttherapie, klinische Kunsttherapie.
Jedes Modul schließt mit einem Zertifikat des
ASCOL-Colleges ab.
Die berufsbegleitende Weiterbildung bietet in mehrfacher Hinsicht Vorteile: Flexibilität und
klare Strukturen mit der perfekten Kombination aus Onlinestudium und regelmäßigen Prä-
senzveranstaltungen vor Ort, führen zu einer anerkannten beruflichen Qualifizierung mit
Abschlussurkunde des ASCOL-Colleges, eine Zertifizierung durch den Verband Deutscher
Kunsttherapeuten (VDKT), eine Vorbereitung auf die amtliche Überprüfung zur Erlangung
der Berufserlaubnis zur Ausübung der Psychotherapie gemäß des Heilpraktikergesetzes
(HeilPrG). Das ASCOL-College unterstützt Absolventen bei der Erlangung eines Bachelor-
Degree.
Die Teilnahme am Informationsseminar ist begrenzt und erfordert eine Anmeldung bei der
Verwaltung des ASCOL-Colleges unter E-Mail: verwaltung@ascol.de oder Telefon: 05085/
9560106. Weitere Informationen erhalten Interessenten unter www.ascol-college.de

www.Antik-Celle.com
Antikhof Drei Eichen / Bröckel

So., 26. Juli 2020: Historische Frühstückstafel
Im Rahmen der 800 Jahrfeier „Bröckel/Frachtfahrer-
tag“ fand ein historisches Frühstück statt.
Nachgespielt wird die Ankunft von Reisenden, die in
der Ausspannschänke Rast machen. Alle Beteiligten
kleideten sich gemäß dem Anlass - hatten so viel Spaß,
dass wir entschieden haben, dieses Frühstück jährlich
stattfinden zu lassen. Jeder trägt etwas zum Essen bei
und erscheint historisch Gewandet (ca. 1750) Pflicht.

So hof-
fen wir
wieder
auf schönes Wetter, damit wir auch dieses
Jahr an einer langen Tafel unter freiem Him-
mel mit genügend Abstand, speisen können!
11.00 bis 14.00 Uhr
Maximal 20 Teilnehmer
Anmeldung unter: 05144 - 56 01 77
Torsten Laskowski
Restaurator & Veranstalter

Die POLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEIPOLIZEI     informiert:

Jahresausstellung 2020
des Amateurmalkreises Celle

Kunst trotz(t) Corona - auch in diesem Jahr
stellen die Künstler des AMC aus.
Die Mitglieder des AMC haben sich als inte-
ressierte Maler und Malerinnen mit ihrer ge-
meinsamen Begeisterung für Kunst zusam-
mengeschlossen. Etwa 30 Künstler werden
Ihre Werke in der Alten Exerzierhalle auf 120
bis 150 Bildern präsentieren. Vertreten sind
dabei die verschiedensten Stilrichtungen der
Malerei, auch Skulpturen werden gezeigt.
Ein Jahresthema, mit dem sich alle Mitglie-
der im letzten Jahr beschäftigt haben, wird
wieder in einer separaten Ausstellungsfläche
zu sehen sein. So wurde sich intensiv mit
der Art des monochromen  Malens befasst,
das Malen mit nur einer Farbe sowie Schwarz

und Weiß. Die Besonderheit war, dass die
Farben verlost wurden und jeder Künstler sich
mit der zugewiesenen Farbe Blau, Rot, Grün,
Violett, Gelb oder Orange auseinandersetzen
musste, auch wenn es nicht die Lieblings-
farbe war. Diese Herausforderung und die un-
terschiedliche Wahl des Malmediums brachte
eine überraschende Vielfalt hervor.
Der Ausstellung in Pandemiezeit ist geschul-
det, dass es in diesem Jahr keine Vernissa-
ge geben wird. Trotzdem freuen wir uns auf
viele Besucher, alle Hygiene- und Abstands-
regelungen werden eingehalten.
Die Ausstellung wird vom 19. Juli bis 16.
August 2020 in der Alten Exerzierhalle täg-
lich von 10 bis 17 Uhr zu besichtigen sein.



baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Kleines familiäres
Alten- und Pflegeheim sucht,
gerne auch Quereinsteiger,

Pflegefachkraft
für den Tag-/Nachtdienst

in Aushilfe / Teilzeit / Vollzeit

Pflegehilfe
für den Tagdienst

in Aushilfe / Teilzeit

APH „Am Kiefernpfad“
Burgwedel-Thönse
Tel. 05139 / 1816

www.Antikhof-Drei-Eichen.de

Fr., 7. August 2020:
Melanie Mau &
Martin Schnella

Das Konzert findet aufgrund der Corona-Auf-
lagen unter freiem Himmel statt. Bei Schlecht-
wetter entfällt der Auftritt.
Herzensangelegenheiten im Unplugged-Stil -
Die Geschichte beginnt mit dem Song "Mira-
cles Out Of Nowhere" der Band Kansas. Die
beiden Vollblutmusiker Melanie Mau und
Martin Schnella entdeckten ihre gemeinsa-
me Leidenschaft für die Musik und dieser
Song war der Anlass, diese noch weiter zu
vertiefen. Das Duo arrangiert Lieder aus un-
terschiedlichen Genres im akustischen Ge-

Gemeinde Nienhagen

Freie Plätze Ferienangebote 2020
Es gibt noch freie Plätze in den unten genannten Angeboten im Ferienpass 2020. Fragen
Sie einfach bei der Nienhagen Tel. 05144/972845 nach. Stand: Montag, der 06.07.2020
K.NR. Veranstaltung Datum freie Plätze
1 Riesenseifenblasen 17.7.2020 1
2 Einfache Didgeridoos 20.7.2020 9
3 Kaleidoskop 21.7.2020 8
4 Elchtröten 22.7.2020 9
5 Der heiße Draht 23.7.2020 8
6 Stoff taschen oder Tassen bemalen 24.7.2020 5
7 Chillen im Baum 27.7.2020 3
8 Chillen im Baum 27.7.2020 3
9 Kinomobil 28.7.2020 8
10 Bob der Baumeister 29.7.2020 6
11 Bob der Baumeister 30.7.2020 5
12 Batiken 02.8.2020 6
13 Kinomobil 04.8.2020 6
14 Modellflug 06.8.2020 2
15 Modellflug 06.8.2020 2
16 Klang- und Lichterreise 07.8.2020 anmeldefrei
17 Riesenseifenblasen 10.8.2020 8
20 Wir suchen einen Schatz 15.8.2020 7
21 Nagelbilder 17.8.2020 8
22 Kinomobil 18.8.2020 9
23 Chillen im Baum 19.8.2020 3
24 Chillen im Baum 19.8.2020 4
25 Hip Hop 20.8.2020 3
26 Batiken 21.8.2020 5
27 Nagelbilder 24.8.2020 8

wand und gibt ihnen damit eine ganz persönliche Note. Da beide auch kompositorisch
begabt sind, wird auch stetig an eigenem Liedgut gearbeitet. Stilistisch bewegen sich die
Songs im Bereich des Folk Rock mit progressiven Einflüssen. Ihre Musik kommt aus dem
Herzen, denn jeder Song ist eine echte Herzensangelegenheit.
"Diesen beiden sind ganz wunderbare Interpretationen der Originale gelungen. Sämtlich
akustisch (manchmal mit ein wenig, nur ganz wenig Strom), sind diese mal kraftvoll, mal
zart, mal gar intim geraten, und man merkt beim Hören, dass diese Songs für Mau und
Schnella echte Herzensangelegenheiten sind. Die Songauswahl ist klasse, und dass hier
oft die Genres gewechselt werden, macht angesichts des einheitlichen Klanggewands nichts
aus", so Nik Brückner (www.babyblaue-seiten.de).
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: frei, Hut geht rum! Begrenzte Plätze. Anmeldung unter 05144-56 01 77
www.Antikhof-Drei-Eichen.de
Torsten Laskowski

Jugendliche fördern, Synergien nutzen – Die Ausbildungsbrücke als Projekt der vhs Celle
Celle, 24.06.2020 – Am 23. Juni 2020 stellten
Liliane Steinke, Leiterin der vhs Celle, und Ralf
Wolter als Koordinator der Ausbildungsbrücke
dieses ehrenamtliche Projekt in der Volkshoch-
schule Celle vor. Die Ausbildungsbrücke Celle,
kurz ABB Celle, ist ein ehrenamtliches Projekt
zur Förderung von Jugendlichen und jungen
Erwachsenen. Es begleitet sie ab der achten
Klasse bis hinein in die individuelle Ausbildung
oder in die weiterführende Schule, je nach Be-
darf. Die Patinnen und Paten des Projektes bie-
ten jungen Menschen Hilfe zur Selbsthilfe, be-
gleiten Schülerinnen und Schüler neutral mit Rat
und Tat auf dem Weg zu einem erfolgreichen
Schulabschluss und erleichtern durch lebens-
erfahrene Begleitung die Orientierung und den
Einstieg ins Berufsleben. Wo gewünscht, ist
auch Lernunterstützung in Kernfächern mög-
lich. Mit diesem Hintergrund ist die vhs Celle
für die ABB Celle die ideale Projektumgebung.
Die Anfänge der ABB Celle schilderte noch
einmal Ralf Wolter. Sie gehen inzwischen schon
zehn Jahre zurück, am Anfang mit der Ober-

schule Wathlingen und einem einzelnen Paten.
Damals war der Träger noch die Diakonie Ber-
lin/Brandenburg. Seit 2016 und Ralf Wolters
Eintritt in das Projekt ist die Gruppe an Patinnen
und Paten kontinuierlich gewachsen, Koopera-
tionen mit der IGS Celle und der OBS Wester-
celle kamen hinzu. Die Patinnen und Paten sind
in der Zusammenarbeit mit Schulen, Eltern und
anderen Stellen immer neutrale Teilnehmer, im
Vordergrund stehen die jungen Menschen. Ziel
der Unterstützung ist es, den Jugendlichen da-
rin beizustehen, den gewählten Weg auch ge-
gen Widerstände und Schwierigkeiten konse-
quent und eigenverantwortlich weiter zu gehen.
Die persönliche und vertrauliche Beziehung zwi-
schen den einzelnen Patinnen, Paten und Ju-
gendlichen ist dabei ein Schlüssel zur Förde-
rung. Gerade dort, wo die Jugendlichen zuhau-
se nicht die notwendige und wichtige Aufmerk-
samkeit und Hilfestellung bekommen.
Für Liliane Steinke ist die ABB Celle als Ehren-
amts-Projekt ein weiterer Baustein im schon
heute umfangreichen Bildungs- und Förde-

rungsangebot der vhs Celle. Die Kooperation
mit anderen Projekten der vhs ermöglicht Syn-
ergien und gegenseitige Unterstützung, auch
was die Einbindung in weitere Hilfsangebote
betrifft. Für die Patinnen und Paten bietet das
Projekt ABB Celle organisatorische Begleitung
und fördert den Erfahrungsaustausch. Für die
Zukunft können auch Ausbildungsmöglichkei-
ten und Weiterbildung der vhs Celle genutzt
werden, um bei Patinnen und Paten Kompe-
tenzen zu stärken. Als Beispiel für einen kon-
kreten Fall der Patenschaft schilderte Gabriele
Engeldinger die Erfahrungen mit einer afghani-
schen Jugendlichen, die nach vielen Jahren
Fluchterfahrungen nun hier in Celle erfolgreich
ihre Schulabschlüsse geschafft hat. Nach vie-
len Stolpersteinen und Hürden beginnt sie im
Sommer ein Praktikum bei der Celler Polizei und
kommt ihrem Traumjob bei der Polizei ein gan-
zes Stück näher. Resultat einer langen und nun
fruchtbaren gemeinsamen Arbeit. Ohne die
emphatische und zugewandte Unterstützung

ihrer Patin wäre das kaum Realität geworden.
Die Anfrage der Schulen nach dieser Unterstüt-
zung ist größer, als zur Zeit Patinnen und Paten
zur Verfügung stehen. Dabei betonte Ralf Wol-
ter noch einmal, dass diese Patenschaft in Auf-
wand und Zeitbedarf viel geringer ist als ver-
mutet. Patinnen und Jugendliche treffen sich
alle ein oder zwei Wochen im geschützten Raum
der Schule für höchstens eine Stunde zum Aus-
tausch und planen die nächsten Schritte. Darin
kommen auch die persönlichen Fragen und Un-
klarheiten der Jugendlichen zur Sprache. Das
ist nur durch die persönliche Bezogenheit der
Beteiligten so möglich. Selbst die Lernunterstüt-
zung in kritischen Fächern wie Deutsch oder
Mathematik nimmt höchstens zwei oder drei
Stunden pro Woche in Anspruch. Das Resul-
tat, seine Lebenserfahrungen weiter zu gege-
ben und damit Jugendliche auf einen guten Weg
zu bringen, wiegen diese Zeit mehr als auf.
Weitere Details unter
www.ausbildungsbruecke-celle.de



Wathlinger Bote – 7 – 11. Juli 2020/29

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tel.  05144-1576., Örtliche
Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen
Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370,
E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock,
Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 12.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, bei

schönem Wetter

im Laurentiuspark
Do. 16.07. 10.00 Uhr Andacht in der

Herzogin-Agnes-
Senioren-Residenz

Fr. 17.07. 14.30-19.00 Uhr DRK Blut-
spende im
Laurentiushaus
o. Haagensaal

So. 19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, bei
schönem Wetter
im Laurentiuspark

Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352
Adelheidsdor f, Tel.: 05085/596, Fax:
955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.

Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann,
Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 12.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in

Grm.
So. 19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in

Grm.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Tel. 0 51 44 / 82 07. Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558
Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel.
972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
So. 12.07. 5. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr kleiner Gottesdienst in der Kirche, Pastor Thäsler
Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit!

Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Bald beginnt
die Schule...

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Wir haben alles für die Schultüte!
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Das Stadion Kantallee wird bis Mitte 2021 saniert:
Wathlinger Rat stellt die Weichen für ein zukunftsgerechtes und funktionsfähiges Stadion

Ballons
für jeden
Anlass!

Steinförder Str. 1 • Wietze
www.ballonliebe.com

WATHLINGEN. – „Was haben wir schon alles
probiert, um den Rasenplatz vernünftig zu ent-
wässern“, so der langjährige ehemalige Vorsit-
zende des VFL Wathlingens, Norbert Wilde. Die
Drainage hat auf dem Platz nie richtig funktio-
nieret und so musste der Fußballplatz oft ge-
sperrt werden. „Damit ist nun Schluss!“ so Bür-
germeister Torsten Harms, “Der Sanierungsum-
fang ist mit Michael Laue vom VfL Wathlingen
und Frank Borchert dem stellv. Leiter der Ober-
schule mit gymnasialen Zweig abgestimmt wor-
den und wir haben ein tolles Zukunftskonzept

entwickelt, das unseren Bedürfnissen ent-
spricht.“
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen ,
das Sportstadion Kantallee zu einem Kosten-
aufwand von geschätzt 753.000 € zu sanieren.
Dabei wird nicht nur der Rasenplatz mit einer
neuen Drainage angelegt, sondern es wird eine
bedarfsgerechte Leichtathletikanlage geschaf-
fen, die eine 100-Meter-Bahn beinhaltet, eine
Sperrwurf-, Weitsprung-, Hochsprung- und
Kugelstoßanlage sowie zwei Laufspuren über
eine Distanz von 400 Meter. Die Tribünenanlage

wird überarbeitet, so wird es eine neue Flutlicht-
anlage und eine Lautsprecheranlage geben, die
Stadionbesucher informier t und Anwohner
schont. Eine neue Zaunanlage für das Stadion,
die Tennisplätze und die Kleingärten rundet das
Gesamtkonzept ab.
Der Landkreis Celle wird die Baumaßnahme mit
50.000 € unterstützen. Die Gemeinde möchte
auch einen Zuschussantrag an die Samtgemein-
de Wathlingen stellen. Den Antrag auf Förde-
rung durch das Land Niedersachsen haben die
Wathlinger zurückgezogen, um dem Spor t-

hallenprojekt in Nienhagen Rückenwind zu ge-
ben. „Seitens des Landes war klargestellt wor-
den, dass derzeit nur Hochbaummaßnahmen
Priorität haben, nicht aber Sportplätze, und da
war klar, dass Wathlingen Nienhagen unterstützt.
Wir hoffen, dass sich dies nun auch in einem
Zuschuss für Nienhagen rechtfertigt“, erklär t
Harms. Nach der Sommerpause wird sich der
Bauausschuss mit den Details der Planung be-
schäftigen, damit die Baumaßnahme zeitnah
starten kann. Herzliche Grüße vom Uetzer Weg
Ihr Torsten Harms

Kontakt
Moor Verlag
Gartenstraße 11
29352 Adelheidsdorf
Telefon 0 50 85-74 27
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Wir suchen ab August dringend einen festen
Zusteller (Hausfrauen, Schüler, rüstige Rentner)
für die Verteilung des Wathlinger Boten in Wathlingen
und Urlaubsvertretungen für Adelheidsdorf,
Nienhagen und Wathlingen!

Verteiler gesucht!
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KLEINANZEIGEN Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ich helfe Ihnen bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, Dachreini-
gung, Pflasterreinigung u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Blockflöten-, Akkordeon-
(Leihinstrument vorhanden) oder

Klavierunterricht für
Kinder und Erwachsene.
Beginn: Nach den Sommerferien.
Wer hat mal Flöte gespielt und
kann es noch? Es besteht ein
Flötenchor, oder sie möchten nur
1 × im Monat Flöte spielen?
Bitte melden bei Sabine Schulze,

Telefon 05144-3316

So gesehen...
Was bedeutet
Glück für Dich/Sie?
Liebe Leserinnen und Leser,
mit dieser Frage beschäftigen wir uns in jedem
Konfirmandenjahrgang.
Um der eigenen Bedeutung des Glücks auf die
Spur zu kommen, sehen wir uns dazu erst einmal
ein Youtube Video der Band „ Sildbermond“ aus dem Jahr 2013 an. Hier wer-
den ganz unterschiedliche Menschen gefragt, was sie glücklich macht in ihrem
Leben. Und die Antworten sind ebenso unterschiedlich und vielfältig wie die
Menschen, die befragt werden.
Hier ein paar Antworten:

- frei sein,
• einen guten Freund haben,
• eine Arbeitsstelle und genug Geld
• ganz bestimmt NICHT Geld,
• Frieden auf Erden,
• gebraucht zu werden....

Wenn wir dann mit den Konfis darüber ins Gespräch kommen, kommen noch
weitere Ideen hinzu:

- wenn meine Eltern Zeit für mich haben,
• in der Schule gut sein,
• eigene Entscheidungen treffen

Wenn ich selbst darüber nachdenke, was mich persönlich glücklich macht, dann wohl:
eine Familie zu haben, auf die ich mich immer verlassen kann,
Freunde zu haben, die für mich da sind, in guten aber auch in traurigen Zeiten,
einen Job zu haben, der mich auch nach fast 20 Jahren immer noch erfüllt.

Aber ist das wirklich alles „ Glück“? Und hätte ich im Umkehrschluss nur „
Pech“, wenn dies alles nicht zutreffen würde?
Dann wäre vieles in meinem Leben einfach  purer Zufall.
Ist Glück etwas, für das ich selbst etwas tun kann? Frei nach dem Sprichwort: „
Jeder ist seines Glückes Schmied?“
Sicher kann ich etwas beitragen. Wenn es mir wichtig ist, dass Freunde und
Familie für mich da sind, dann sollte ich selbst auch eine gute Freundin sein,
auf die man sich verlassen kann.
Wenn mir der Frieden auf Erden wichtig ist, sollte ich selbst in meinem Umkreis
einen friedvollen Umgang pflegen. Aber so leicht ist das leider ja nicht immer.

Wenn ich noch einmal auf das Youtube-Video von Silbermond zurück komme,
dann fällt mir auf, das der Titel „ Himmel auf “ heißt. Im Refrain heißt es da: „
Wann reißt der Himmel auf- Auch für mich?“

Und nun wird mir klar, es gibt eine Verbindung zwischen dem Glück, welches
ich auf der Erde empfinde, und dem Himmel. Es ist nicht einfach nur Zufall, ob
ich Glück oder Pech habe in meinem Leben. Ich spüre eine tiefe Sehnsucht in
mir nach dem, der im Himmel über mich und mein Leben wacht. Und ich ver-
traue darauf, dass Gott es ist, der mir Glücksmomente schenkt, weil er es gut
mit mir meint. Und ich verlasse mich darauf, dass auch Gott es ist, der mich
durch schwere Zeiten begleitet und mich daran wachsen lässt.

Denn: „ Gott nahe zu sein ist mein Glück.“ ( Psalm 73,28)

Bleiben oder werden sie glücklich!
Ihre Andrea Brichta
( Diakonin in St. Marien Wathlingen)

Wir suchen dringend Zusteller
für die Verteilung des
Wathlinger Boten in Wathlingen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Stellenanzeige

Schüler des Musikverein Nienhagen e.V.
machen draußen Musik

Ein besonderes erstes Schuljahr geht im Musikverein Nienhagen e.V. seinem Ende entgegen.
Unsere Schüler in der Musikalischen Früherziehung und in der Bläserbande durften zahlreiche
spannende neue Erfahrungen machen. Auch die Erfahrung des online-Unterrichts in der Zeit
des Corona-Shutdowns wird ihnen in Erinnerung bleiben. Wir haben diese Zeit gut genutzt und
auch online schöne Fortschritte erzielt. Dennoch waren alle Schüler und musikalischen Leiter
froh, als sie sich am 24.06. wieder zum Jugendzentrum im Jahnring aufmachen durften. Hier
erwartete sie ein zum Probenraum umfunktioniertes Außengelände des Jugendzentrums. In
gewohnter Weise konnte das Murmeltier wieder die Kinder der musikalischen Früherziehung
begrüßen, die sich sichtlich gefreut haben, wieder da zu sein. Die Mitglieder unserer ersten
"Bläserbande" freuten sich über das Zusammenführen der online erworbenen Fertigkeiten, so-

dass wir unser erstes Schuljahr als
Musikverein Nienhagen e.V. in allen
Gruppen nun erfolgreich gemeinsam
beschließen können. Wir freuen uns
schon auf das Schuljahr 2020/2021,
den Start unseres Orchesters, des
neuen Anfängerorchesters, einer
neue Bläserbande, Blockflöten, mu-
sikalische Früherziehung und vieles
mehr.
Weitere Informationen zum Ange-
bot des Musikvereins unter 05144/
4958042.

Vortrag zur Fitness trotz Krebs
Am Mittwoch, dem 29. Juli, spricht die Diplomsportlehrerin Claudia Gehring aus der Phy-
siotherapie des AKH im Onkologischen Forum Celle (Fritzenwiese 117, 2 Stock) über "Onko-
Fitness". Bewegung wirkt ganzheitlich auf Körper, Geist und Seele. In ihrem Vortrag zeigt
die Expertin auf, warum Bewegung und Sport in den letzten Jahren aus der Therapie von
Krebserkrankungen nicht mehr wegzudenken sind. Die Gäste erhalten Informationen und
Anregungen, wie sie ihre Beweglichkeit, Kraft und Ausdauer fördern können und welche
positiven Auswirkungen das auf sie haben kann. Der Vortrag beginnt um 17 Uhr, der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung ist zwingend erforderlich unter Tel. 05141/219660 oder
info@onoko-forum-celle.de.



Unser BröckelUnser Bröckel
Gemeinde Wathlingen

Das Projekt Kalihalde ist ein Projekt, dass die K+S
ohne die Mitwirkung der Region gemeinsam mit dem
LBEG (Landesamt für Bergbau, Energie und Geolo-
gie) als Entscheidungsbehörde und dem Umwelt und
Wirtschaftsministerium verwirklichen will. Die Men-
schen der Region werden nicht einbezogen und viele
Probleme werden nicht vertrauensstiftend abgear-
beitet. Der Rat der Gemeinde fordert deswegen die
Abarbeitung der aufgeworfenen Probleme. Leider
können wir uns nicht darauf verlassen, dass dies zu
unserer Zufriedenheit geschieht.
Sollte eine Genehmigung kommen, dann müssen
wir zur Erhaltung des Wohnwertes bestimmte Din-
ge fordern und auch selber veranlassen. Eine Fun-
damentalopposition ist eine Vogelstraußpolitik, wir
müssen als Gemeinde daher auch die mögliche
Genehmigung im Blick behalten. Dies ist die um-
sichtige Aufgabe des Rates und der Verwaltung für
unser Dorf, die Menschen, den Wohnwert, die Ver-
kehrssicherheit und die Umwelt. Eine Bürgerinitia-
tive mag das Maximale fordern. Aufgabe einer Ge-
meinde ist, das Beste für die Bürger zu erreichen.
Daher hat der Rat der Gemeinde am 29. Juni 2020
einstimmig die nachfolgende Forderungen an
K+S, LBEG, Umwelt- und Wirtschaftsministeri-
um verabschiedet, die wir auch dem Ministerprä-
sidenten zusenden werden. Die Politik behauptet,
dass Niedersachsen das Land  sei, in dem die
Bürgerinnen und Bürger einbezogen werden.
Wer aber Vertrauen schaffen will, darf sich nicht
wie das LBEG und K+S und die Ministerien allein
auf ein Planfeststellungsverfahren zurückziehen.
Wathlingen ist in guten Händen – CDU, SPD, BL/
Linke, GRÜNE

Resolution
Im Hinblick auf das Planfeststellungsverfahren ist,
nicht zuletzt durch die Erklärung der K+S zum Was-
sertransport von Lehrte nach Wathlingen, viel Ver-
trauen verloren gegangen. Um in der Zukunft hier
eine Basis miteinander zu finden fordert der Rat das
Umwelt- und Wirtschaftsministerium, das LBEG und
die Kali + Salz auf, im Interesse der Bürgerinnen
und Bürger der Region, durch verschiedene Maß-
nahmen verlorenes Vertrauen zurückzugewinnen.
Im Einzelnen sind das:
• Abwicklung des Verfahrens durch LBEG und

K+S. Hier würden wir eine Mediation for-
dern und zwar vor Erlass einer Genehmigung.

• Darstellung der K+S, wie während der Bau-
arbeiten, etwa durch Führungen oder einen
Informationscontainer, ggfs. am 4 G Park, die
Bevölkerung über das Projekt informiert oder
aber durch Veranstaltungen auf dem Berg
einbezogen wird.

• Konzept für eine Nachnutzung nach Abschluss
der Begrünungsarbeiten (Nutzungsfelder).

• Berücksichtigung aller Anregungen und Be-
denken, die im Planfeststellungsverfahren
aufkommen und deren ordnungsgemäße
Abarbeitung durch das LBEG entsprechend
des Standes der Technik. Im Einzelnen:
• Für den Planfeststellungsbeschluss zur

Errichtung der Abdeckung der Kalihalde
Wathlingen sind wasserrechtliche Ge-
nehmigungen zur
• Grundwasserhaltung,
• unechten Gewässerbenutzung durch
   den Haldenfuß,
• zur Entnahme von Wasser aus der
   Fuhse
• sowie die Einleitung von möglicher-
   weise verunreinigtem Niederschlags-
   wasser in Gewässer notwendig.

• Diese wasserrechtlichen Genehmigungen
müssen im Zusammenhang bewertet
werden, da die Gesamtmaßnahme auch
nur bei Erteilung aller Genehmigungen
umsetzbar ist. Weitere, derzeit rechts-
widrige Projekte sind zum Beispiel in die
Verkehrsbilanz einzubeziehen.

•  Die vorliegende  Senkungsrechnung für
die Halde der Fa. Wode ist entscheidend
für die Frage, ob die Halde im Grund-
wasser steht oder nicht. Diese Senkungs-
rechnung ist zu überprüfen und in einer
Simulation darzustellen.

• Wir stellen uns hinter die Forderung des
Landkreises Celle, dass die planfeststel-
lende Behörde (LBEG) die Genehmigun-
gen aller wasserrechtlichen Sachverhalte
zu bearbeiten und die hierfür notwendige

Er teilung des Einvernehmens vor
Beginn der Maßnahmen beim Landkreis
Celle mit einer ausreichenden Frist zu
beantragen hat.

• Wathlingen fordert, wie der Landkreis
Celle, die planfeststellende Behörde
(LBEG) bezüglich des beabsichtigten
Planfeststellungsbeschlusses auf:
• die vom Landkreis Celle im Rahmen
   des Planfeststellungsverfahrens ab
   gegebenen Stellungnahmen vollstän-

          dig zu berücksichtigen,
• unter Anwendung von Untersu-
   chungsmethoden nach dem Stand
   der Technik den Nachweis zu führen,
   dass es keine Versalzung des Grund-
   wassers durch den Haldenkörper gibt,
• dass der Nachweis erbracht werden
   muss, dass kein kontaminiertes Nie-

derschlagswasser von der Halde, in
der Bauphase und danach, in Oberflä-
chengewässer und das Grundwasser
abgeleitet wird.

Diese Punkte sind aus unserer Sicht noch nicht
abgearbeitet und für die Region unabdingbar:
• Einrichtung eines Projektausschusses, der

alle Akteure einbezieht. Dies funktioniert bei
Dow Deutschland Inc., Zweigniederlassung
Stade, sehr gut.

• Verkehrssicherheit in den Dörfern an der
L311/K58 und der L 311, insbesondere der
Bau des Fahrradweges an der L 311 – ohne
Kostenbeteiligung bzw. mit Kostenerstattung.

• Präsentation aller Untersuchungsergebnisse
transparent im Internet.

• Betriebszeiten von 8.00 bis 16.00 Uhr.
• Eindämmung der Lärmbelastungen durch

Betriebsgeräusche.

• Schaffung einer Stiftung für die Gemeinden
Uetze, Nienhagen und Wathlingen zum Erhalt
des Wohnwertes in der Region.

• Information und Durchführung von Veranstal-
tungen auf der Halde (Sehnde – Bergfest, aber
ohne finanzielle Belastung der Gemeinden)

• Die mittelfristige Schaffung einer Spange als
Kreisstraße zwischen dem Röhndamm und
der L311 unter zugesagter Kostenbeteiligung
der K+S sowie der Kostenbeteiligung vom
Land über GVFG am Rand des FFH-Gebietes
und Entfall der Straße durch das Naturschutz-
gebiet.

• Es werden auf Grund des Beschlusses vom
24. Juni 2019 keine Gemeindegrundstücke
zur Begrünung des Kaliberges zur Verfügung
gestellt, daher kann keine Genehmigung er-
teilt werden.

Torsten Harms



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
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mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und
Integrationsbüro der

Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und
15.00 - 17.00 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr

Montag, 15.30 Uhr - 17.00 Uhr
Dienstag, 13.00 -15.00 Uhr

Donnerstag, 15.00  - 17.00  Uhr

BERATUNG

• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Sprechstunde des Pflegestützpunktes von Stadt
   und Landkreis Celle
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

Katja Bloch
Seniorenservice

Familien-Senioren- und
Integrationsbüro der
Samtgemeinde Wathlingen

Peter Klages und
Ghassan Tabhoub-
Team Integration

Sigrid Thöling
Leitung
Familienbüro,
Beratung

Angelina Haupt -
Familiencoach

Andrea Engelke
Familienservice

Super Sommerangebot – Einfach mitmachen!

MOVE to Latino-Music
ein Tanz- und Fitnessprogramm, das Aerobic und andere Tanz-Stile
kombiniert
jeden Freitag von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr
Hier sind noch Plätze frei!
Bei Interesse einfach um 17.15 Uhr im "Sportdress" zum KESS kom-
men, 6,- Euro bezahlen und mitmachen!

Beratung bei Problemen mit

Handy/Tablet oder PC
Montag, den 13.07.20, 10.30 -12 Uhr KESS Wathlingen
Jeden Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr KESS Nienhagen
Jeweils nach erforderlicher telefonischer Anmeldung im KESS! An-
drea Engelke, PC-Expertin

BEGEGNUNG
Selbstverständlich gelten die vom RKI geforderten Hygiene-
maßnahmen!

„Hygge-Zeit – miteinander singen“
Ein Lebensgefühl, das glücklich macht!
Singen und vergnügt mit alten und bekannten Sommerliedern in
den Tag starten! Wieder jeden Donnerstag von 8.15 Uhr - 8.30
Uhr Herzogin-Agnes-Platz
Einfach kommen und mitmachen!

Für Große! Nachbarschafts-Treff
jeden Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen

Wir freuen uns gemeinsam mit Monika Gehrke auf naturbe-
geisterte Fotografen und Fotografinnen!
Kursleitung: Andrea Engelke, PC-Expertin und Astrid Früh,
Fotografin
Kursgebühr: 80,-€

Kalligrafie - die Kunst des schönen Schreibens
Tauchen Sie ein in die Welt der Buchstaben!

Schnupperkurs
In diesem Workshop üben Sie den Umgang mit Feder und
Tinte, erlernen das Schreiben mit der Bandzugfeder sowie
anderen Schreibwerkzeugen und
widmen sich insbesondere einem ersten Alphabet, der "Un-
ziale", einer Schrift aus dem 4. Jh.
So können Sie erste kleine Werke, Lesezeichen und Karten,
erstellen.
KursNr: 2440: Samstag, 19. September, 10.00 - 16.00
Uhr, KESS Nienhagen
Folgendes Material bitte mitbringen:
• Abwaschbare Tischdecke
• Schreibunterlage DinA3 (Zeichenblock, Pappe oder Schneid
  unterlage)
• GeoDreieck, Bleistift und Radiergummi
• Bandzugfeder Nr.3, anderes Schreibgerät
  (wenn vorhanden) und Tinte
• Wasserglas und Haushaltsrolle
• Schere
• Aquarellpapier 200g
• evtl kleine Texte bzw. Zitate
• 1 alte Zahnbürste
Kursleitung: Angelika Ludwigs, Kalligrafin
Kursgebühr: 30,-€ plus 5,-€ Materialkosten
Weitere Infos im KESS Nienhagen

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Nachrichten per Flaschenpost
Wer hat schon einmal eine Flaschenpost erhalten oder sogar selbst eine ins Meer geworfen? Wurde sie gefunden und
beantwortet?
Zugegeben - in Zeiten von Messenger-Diensten und Sozialen Medien ist es heute viel schneller möglich, andere Men-
schen kennen zu lernen. Aber oft ähneln uns diese Menschen: Sie leben in vergleichbaren Lebenssituationen und haben
vermutlich sogar zu vielen Themen "unsere" Meinung. Warum nicht einmal wieder ein kleines Wagnis eingehen?
Jemanden kennen lernen, der "anders" ist und sich darüber freut, zu erfahren, wie andere die "Corona-Zeit" erleben.
Einfach mal wieder schreiben..., vielleicht zu der Frage: "Was werde ich tun, wenn die Corona-Zeit vorbei ist?"
Wer eine Flaschenpost schreibt und diese zu den Öffnungszeiten im KESS Nienhagen abgibt, erhält eine "fremde Fla-
schenpost" von einem oder einer Unbekannten.  Wer nicht seine Adresse preisgeben möchten, kann über eine Nummer
ein Antwortschreiben erhalten. Einfach mitmachen!

Flaschenpost – eine aufregende Idee, …
denn sobald sie geschrieben und verschickt ist, beginnt schon das Abenteuer.
Allein sich auszumalen, wer sie wohl erhalten könnte, setzt viel Fantasie frei.
Die Vorstellung, dass ein wildfremder Mensch, den wir vielleicht nie kennen-
gelernt hätten, der vielleicht ganz anders ist und ganz andere Dinge zu erzäh-
len hat, als wir, macht bereits Spaß. Ist diese Person jung oder alt, Professor/in
oder Bäcker/in? Spielt sie gern Skat oder Wikingerschach? Mag sie gern Pud-
ding oder Vollkornbrot?
Kürzlich habe ich mit meiner Deutschklasse 6 das Buch "Die Flaschenpost" von
Klaus Kordon gelesen, in dem ein Junge  (Mika) im Ostteil des geteilten Berlins

eine Flaschenpost in die Spree geworfen hat, voller Sehnsucht nach einer Antwort aus dem freiheitlichen Westen zu
erhalten. Es kommt die Antwort nicht-wie gehofft aus Südamerika, sondern aus Westberlin, nur wenige Kilometer ent-
fernt. Es entwickelt sich eine Freundschaft, die es natürlich nicht leicht hat, aber wegen der Findigkeit der Kinder doch
bestehen kann, so dass es auch zu einem Treffen mit Aussicht auf eine lebenslange Verbindung kommen kann. Meine
Schülerinnen und Schüler waren sehr angetan von dieser Geschichte und es entstand die Idee, unbedingt viele Flaschen
mit Notizen für ein kleines Abenteuer zu füllen und dem KESS zur Verfügung zu stellen. Wir sind schon sehr gespannt. Mit
den besten Grüßen Christin Benedict, Lehrerin und erste Vorsitzende im KESS
KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KLÖN- Treff
jeden Montag von  15 Uhr  - 17 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von 15.30 Uhr  - 17 Uhr im KESS Wathlingen
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Literaturtreff in der Guten Stube
Sie lesen gerne…Sie suchen neue Leseanregungen.. Sie tau-
schen sich gerne über Gelesenes aus…
Treffen Sie Gleichgesinnte im Literaturtreff für Literaturbe-
geisterte, die Ihre Leidenschaft fürs Lesen teilen und tau-
schen Sie sich in lockerer Atmosphäre über interessante Bü-
cher und Autoren aus. Gerne können Sie auch an diesem
Abend ihr Lieblingsbuch mitbringen.
Montag, den 13.07.20, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr KESS Ni-
enhagen in der Guten Stube
26.10. und 07.12.20
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der Treff ist kostenfrei, jedoch freuen wir uns über eine
kleine Spende!

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta  und  Co…
Dienstag, den 14.07.20, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  KESS
Nienhagen
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitma-
chen! Begrentze Teilnehmerzahl!

BILDUNG für
ERWACHSENE

Schon jetzt anmelden und dabei sein!

Fotografie und Natur – Start: 05.09.20
Achtsamkeit - in dieser Zeit wichtiger denn je!
Fotografie und Natur hat hierfür die perfekte Synergie!
In Kooperation mit der Naturkontaktstation in Wathlingen
bekommen wir Einblicke und viele Informationen über die
Vielfalt der heimischen Natur.
Mit Ruhe und Bedacht setzen wir darüber hinaus unseren
individuellen Blick fotografisch um!
KursNr: 2438:
jeweils Samstag, 08:00 - 11:00 Uhr
weitere Termine: 12.09., 19.09. und 26.09.2020

Leserbrief
Abraumhalde Wathlingen

Wiederum haben wir zahlreiche Aufsätze zu diesem The-
ma im letzten Boten gelesen.
100 Jahre lang, zu den Betriebszeiten der Grube, hat sich
niemand damit befasst. Nun haben wir ein Dauerthema.
Ich denke, zunächst sollte man einige Begriffe klarstellen.
Das ist das Wort Kalihalde. Aus den Förderrohsalzmengen
wurden die Kalianteile, ca. 20%, herausgelöst und die Stein-
salzanteile sowie Salztone und Anhydrite als Abraum teilweise
in leerstehende Abbaue versetzt oder eben auf die Abraum-
halde gebracht. Die Halde ist also eine Deponie, genau so,
wie im Falle einer Begrünung das Abdeckmaterial.
Wir lesen, dass unsere Bürgermeister Harms und Ma-
kel uns „vor der K&S beschützen wollen.“
Im Klartext soll das wohl heißen, wir wollen keine Begrü-
nung. Also soll die Halde so bleiben, wie sie ist. Das be-

deutet, dass Niederschläge die Halde weiterhin reduzieren
und Solen entsprechend anfallen werden, die in die Grube
geleitet werden. Die Grubenhohlräume sind aber in ca. 20
Jahren verfüllt und dann?
Nun gibt es auch Stimmen, die die gesamte Halde beseitigen
wollen, entweder durch Verkauf oder durch das Einbringen in
die Grube. Dazu meine Stellungnahme: Das Haldenmaterial
ist wirtschaftlich nicht verwertbar, zumal da im Nordfeld gro-
ße Mengen einer behördlich genehmigten Müllkippe vorhan-
den sind. Und auch in die Grube, die hydraulisch verfüllt wird,
ist ein Einbringen technisch nicht machbar.
Bei diesem Kenntnisstand ist die geplante Begrünung die
beste Lösung, auch wenn die Bevölkerung einige Jahre
durch die Lastwagentransporte belästigt wird.
Dipl. Berging. Horst Röver



Genießen unter freiem Himmel
Italienische
Gastlichkeit

mitten in Celles Innenstadt

Geöffnet:
tägl. 12.00 – 15.00 Uhr
und 17.30 – 24.00 Uhr

sonntags durchgehend geöffnet

Am Heiligen Kreuz 4
29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 263 18
www.sanmarino-celle.de
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Klosterwirt Wienhausen
Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332 · Fax 18 63 66

www.klosterwirt-wienhausen.de

Gastlichkeit erleben,
kulinarisch genießen
in unserem urigen

Garten amKKKKK lostergraben

Zum
Hagenstübchen

Dorfstraße 90a • Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 49 54 24

Jeden Donnerstag ist

„Schnitzeltag“
jedes Schnitzel

mit Beilagen nur 7,00 €

Jetzt Neu:

Leckere Haxen
jede Haxe    nur 7,00 €

mit Beilagen nur 9,00 €

Um Tischreservierung wird gebeten!

Di. – Sa. 11 – 23 Uhr Küche bis 22 Uhr
So. 11 – 14 Uhr Küche bis 14 Uhr

Mo. Ruhetag

Foto: Bernd Kasper /pixelio.de
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Förderverein Sinnesgarten- und Bewegungsgarten Nienhagen
Mit dem Rollstuhl an den Tisch

im Sinnes- und Bewegungsgarten Nienhagen –
dank einer großzügigen Spende

Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen
Infoveranstaltung des Seniorenbeirates Nienhagen

Wathlinger Vogelfreunde von 1986.
Bericht vom Fr., 3.7.20 im Kegelzentrum,  ab 20 Uhr

Wathlinger Jäger und Landwirte engagiert für Umweltschutz:
Auf der Blühwiese ist abends mächtig was los!

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Ü60er Treffen

Nun soll es auch für die Ü60er wieder losgehen. Am Dienstag den 21.07.2020 treffen wir
uns um 14:00 Uhr im Jagdhaus. Dort wollen wir, unter Berücksichtigung der entsprechen-
den Auflagen, ein paar gesellige Stunden verbringen. Die Fahrradfahrer treffen sich um
13:30 Uhr am Schützenhaus. M.O.

Radweg an der L 311 zwischen
Hänigsen und Wathlingen

Wathlingen und Uetze sehen eine hohe Priorität
für die Sicherheit der Radfahrer und Fußgänger

WATHLINGEN. – Nachdem in den Uetzer Gre-
mien eine Initiative zur Verkehrssicherheit und
auch einen Radweg an der L 311 gefordert
worden ist, hat der Rat der Gemeinde Wath-
lingen am vergangenen Montag einstimmig
beschlossen die Planung des Radweges ge-
meinsam mit der Nachbargemeinde, dem
Landkreis und der Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr voranzutreiben.
Ziel soll es sein, bis zum Jahr 2023/24 den
Fahrradweg zu verwirklichen. „Ein Verkehrs-
bedürfnis gibt es ganz sicher, wenn rund 50
Kinder aus Hänigsen zur Oberschule mit
gymnasialen Zweig nach Wathlingen fahren“,
so Wathlingens Bürgermeister Torsten Harms
(CDU). Seit vielen Jahrzenten wird immer
wieder diese Projekt, dass auf der Landes-
prioritätenliste auf Platz 11 steht diskutiert.
Nun scheint die Verwirklichung näher zu rü-

cken, so Harms, wenn man auf kommuna-
ler Ebene die Planungen und das Planfest-
stellungsverfahren durchführe, habe man
gute Chancen, dass das Projekt dann auch
umgesetzt wird.
Der Wathlinger Rat hat grünes Licht gege-
ben, erhofft sich aber eine finanzielle Unter-
stützung des Landes, der Nachbargemeinde
Uetze und des Landkreises Celle. Wenn mög-
lich soll möglichst zeitnah die bautechnische
Vorplanung sowie die naturschutzfachliche
Beurteilung der geplanten Maßnahme durch-
geführt werden. Der Leiter der Tiefbauabtei-
lung der Samtgemeinde Wathlingen, Lothar
Niebuhr, schätzt die Kosten auf rund 60.000 €.
Die naturschutzfachliche Beurteilung ist dabei
sehr zeitintensiv, so dass ein schneller Start
auch den Baubeginn früher erwarten lässt.
Torsten Harms

Dank der Spende der Fami-
lie Woy wurde in den ver-
gangenen Tagen eine Sitz-
gruppe mit einem unterfahr-
baren Tisch von Mitgliedern
und Helfern des Förderver-
eins Sinnes- und Bewe-
gungsgar ten Nienhagen
aufgestellt. So einen Tisch
gibt es nicht zu kaufen; es
ist eine Sonderanfertigung
für Rollstuhlfahrer nach ge-
nauen Vorstellungen der Fa-
milie und Unterstützung von
Konstantin Schmidt von der
Firma Fuhrbetriebe Horn.
Nach langem Warten wur-
de der Tisch im vergangenen Herbst endlich
geliefert, doch konnten die Mitglieder und
Helfer des Fördervereins Sinnes- und Bewe-
gungsgarten Nienhagen aufgrund des feuch-
ten Winters den Boden für die Befestigung
des Tisches nicht vorbereiten. Im Frühjahr
sollte es dann losgehen; dann kam die Coro-
na-Pandemie und das gemeinsame Arbeiten
war nicht mehr möglich – bis jetzt nach den
letzten Lockerungen durch die niedersäch-
sische Landesregie-
rung.
Die Sitzgruppe steht
gleich neben dem Ein-
gang, genau gegenüber
der Seniorenresidenz
Herzogin-Agnes. Dank
der Unter fahrbarkeit
kommen die Rollstuhl-
fahrer direkt und selbst-
ständig an den Tisch
heran. Der Tisch hat
genau eine solche
Höhe, dass der Roll-
stuhl unten drunter
passt. Für den Sinne-
sund Bewegungsgar-
ten Nienhagen ist die-
se Spende von großer Bedeutung, da viele
Rollstuhlfahrer, gerade auch aus der Senio-
renresidenz Herzogin-Agnes, im Gar ten
unterwegs sind.
Kurz nach der Aufstellung der Sitzgruppe

wurde diese von Bewohnerinnen der Senio-
renresidenz Herzogin-Agnes getestet. Alle
sind begeistert. Die Seniorenresidenz selbst
vervollständigte die Sitzgruppe noch mit ei-
nem Sonnenschirm, der von ihnen gespen-
det wurde. Damit findet die Besucher des
Sinnesgartens hier auch bei Sonnenschein
ein schattiges Plätzchen. Auch Familie Woy
hat die Sitzgruppe schon in Augenschein
genommen und ist von der Sitzgruppe be-

geistert. So hatten sie
sich das vorgestellt
und sie sind sehr er-
freut, wie gut dies von
den Besuchern des
Gar tens angenom-
men wird. Auch wenn
Ingelore Woy die Sitz-
gruppe mit dem gera-
de von ihr erwünsch-
ten unter fahrbaren
Tisch nicht mehr erle-
ben durfte, so sagen
doch ihre Mitbewoh-
nerinnen aus der Se-
niorenresidenz, dass
sie sich das von oben
bestimmt ansieht und

sich mit ihnen freut. Bei allen, die an dieser
neuen Errungenschaft mitgewirkt haben, sagt
der Förderverein Sinnes- und Bewegungsgar-
ten nochmals herzlichen Dank. Fotos: Annet-
te Kesselhut

Wathlingen. - "Es ist
kaum zu glauben, was
hier auf der Blühwiese
Abends los ist", berich-
tet Jäger Michael Thö-
nes begeistert über den
Naturerfolg. Die bereits
1926 gegründete Wath-
linger Jägerschaft ver-
wandelte drei Ackerflä-
chen von Malte Engel-
ke (Wathlingen) und
Rainer Heins (Papen-
horst) von 1,4 ha, 0,6 ha  und 0, 5 ha
insgesamt 2,5 ha (1 ha umgerechnet 10.000
m²) in ein insektenfreundliches Blütenmeer.
Unterstütz wurden die Jäger um Ernst En-
gelke von den Landwirten Henning Harms,
Malte Engelke und Johann-Heinrich Kessel-
hut.  "Wir haben auf der einen Fläche eine
Spezialkräutermischung mit zwölf verschie-
denen Kräutern und auf den anderen beiden
Feldern den Samen der Aktion "Celle blüht

auf!" eingesät", erklärt Ernst Engelke. Es sei
keine mehrjährige Ansaat, man werde aber
die Flächen auch in der Zukunft als Blühwie-
sen behalten. Man denkt auch daran, mit ei-
nem Insektenhotel für ar tgerechte Unter-
schlupfmöglichkeiten zu sorgen. Hege und
Pflege gilt für die Wathlinger Jäger nicht nur
in Bezug auf das Großwild, sondern auch für
die Insekten, denn auch sie gehören zu un-
serem Ökosystem dazu.

Das Corona-Virus hat bisher Veranstaltungen
verhindert, nun sind jedoch wieder erste Ter-
mine möglich. So erreichten uns viele tele-
fonische Anfragen zum Thema Patientenver-
fügung, ein Thema, das zurzeit brandaktuell
ist. Wir haben deshalb ein Hygienekonzept
erarbeitet, mit dem wir wieder eine Informa-
tions-Veranstaltung zum Thema Patientenver-
fügung anbieten können. Das Seminar wird
an zwei Abenden stattfinden. Am ersten
Abend wird es Informationen zum Einstieg
in das Thema geben. Verschiedene Patien-
tenverfügungen werden vorgestellt und
grundsätzliche Überlegungen gezeigt. Am
zweiten Abend haben die Teilnehmer die
Möglichkeit, eine eigene Patientenverfügung
auszustellen und dabei persönliche Wünsche
einzuarbeiten. Dabei wird es Möglichkeiten
zum gegenseitigen Gedankenaustausch ge-

ben. Wegen der Corona-Situation müssen wir
das Seminar auf zehn TeilnehmerInnen be-
schränken. Anmeldungen können telefonisch
unter 0173-2664527 oder per E-mail unter
kontakt@seniorenbeirat-nienhagen.de erfol-
gen. Eine verbindliche Zusage erfolgt dann
rechtzeitig vor dem Seminar. Sollten sich
deutlich mehr Interessenten melden, wird
eventuell ein weiteres Seminar möglich ge-
macht.
1. Abend: Mittwoch, 15. Juli um 19.00 Uhr,
2. Abend: Freitag, 19. Juli um 19.00 Uhr. Ort:
Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst, Wald-
weg, 29336 Nienhorst.
Bitte der Beschilderung folgen. Es sind Ge-
sichtsmasken mitzubringen. Falls Sie bereits
eine Patientenverfügung verfasst haben, brin-
gen Sie diese bitte zum zweiten Abend mit.
Rainer Böttchers

Anwesend:, Peter Martini, Beate + Bernd
Schönstedt, Petra Vandrey.
Andreas Mos, Helga + Robert Waldheim.
Immerhin 7 Anwesende trotz noch gewisser
Corona-Gefahr. Mit etwas mehr Seitenab-
stand am Tisch. Horst + Monika Steinke
mussten wegen Gesundheit absagen,  Wolf-
gang Ohde ist in Ungarn.
Ausstellung vom LV ist für 2020 abgesagt.
Über unsere Schau (in 4 Monaten) kann erst

später entschieden werden.
Etliche Jungvögel sind schon geschlüpft.
(Gould-Amadine, Schönsittich u.a.)  Anwe-
sende haben genügend Tropfen fürs Trink-
wasser zu Haus  gegen die für Jungvögel so
gefährlichen Darmparasiten.
Etwas Traubenzucker zufügen, rät Peter. Nach
der langen Corona-Pause gab es viel zu er-
zählen  Und wir trennten uns gegen 22 Uhr.
Robert Waldheim 3.7.20

Die Sitzgruppe wurde kurz nach Aufstellung von Bewohnerinnen der
Seniorenresidenz Herzoging-Agnes getestet – sie sind begeistert

Bernd Prasuhn und Pietro Bellina befüllen die
Gabionenbänke sorgfältig mit Steinen

Spielmannszug 'Riedel' Hanigsen:
Endlich wieder gemeinsam musizieren

Wer hätte das gedacht? Fast 4 Monate kein
gemeinsames Üben, keine Auftritte, kein fröh-
liches Beisammensein! Jetzt endlich ist es
soweit: Der Spielmannszug ‚Riedel‘ Hänig-
sen konnte zum ersten Mal wieder die Instru-
mente auspacken und zusammen musizie-
ren, natürlich unter den Corona bedingten
Hygiene- und Abstandsregelungen.
Zum Glück hatten die Spielleute noch Anfang

März ein Übungswochenende im Haasenhof
in Mandelsloh bei Neustadt a. R. durchge-
führt. Hier wurden neue Musikstücke für die
kommende Saison eingeübt und ältere auf-
gefrischt. Die vielen Umzüge und Auftritte
konnten kommen! Doch dann kam Corona…

Ein gemeinsames Üben war nicht mehr mög-
lich, sämtliche Feste und Feierlichkeiten wur-
den abgesagt.
Damit wenigstens der Nachwuchs unterrich-
tet werden konnte, wurde per Skype geübt.
Leider kann hier aufgrund einer Zeitverzöge-
rung aber nicht zusammen gespielt werden.
Als es endlich weitere Lockerungen gab, wird
seit Ende Mai wieder mit ein oder zwei Schü-

lern im Frontalunterricht
geprobt. Bei den
Trommlern ist das mit
Mund- und Nasen-
schutz kein Problem,
aber die Flötenspieler
können nur mit großem
Abstand und guter
Durchlüftung im Raum,

am besten aber draußen auf der Terrasse ge-
meinsam üben.
Anfang Juli war es soweit: Unter großem Hal-
lo wurde auf dem Parkplatz vor den Übungs-
räumen in Hänigsen-Riedel mit Abstand
wieder zusammen Musik gemacht!

Mit Abstand wieder zusammen musizieren.

Herbert Eggelmann, Michael Thönes, Johann-Heinrich Kesselhut, Ernst
Engelke, Rainer Heins, Jonas Heins und Henning Harms (v.l.)
überzeugen sich vor Ort vom gelungen Projekt Blühwiese.
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Ihr EDV-Partner
in Ihrer Nähe
Hard- u. Software
Videokonferenzing
(z.B. Microsoft Teams)
HomeOffice
SmartHome

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780 · Fax 9727782

Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen

I T - S Y S T E M H A U S

FDP im Kreisverband Celle:
K+S weiterhin auf provokantem Kurs!

Der Kreistag in Celle hat in der letzten Wo-
che auf Initiative der FDP-Kreistagsfrakti-
ondem K+S-Konzern einstimmig das was-
serrechtliche Einvernehmen verweiger t.
Dennoch setzt das Bergbauunternehmen in
der Samtgemeinde Wathlingen seinen pro-
vokanten Kurs fort.
Ohne eine vom Landkreis Celle mitgetrage-
ne wasserrechtliche Genehmigung für die Er-
richtung des Recyclingplatzes an der Kali-
halde zu besitzen, nimmt K+S die Anlage
durch die Anlieferung und Lagerung großer
Mengen Einbaumaterial (Ton oder Lehm)
praktisch in Betrieb. Ein LKW nach dem an-
deren kippt seine Fracht ab, die der Konzern
angeblich für die ebenfalls noch nicht ge-
nehmigte Haldenabdeckung benötigt.
FDP-Kreisvorsitzender Robert Kudrass, der
gleichzeitig Ratsherr in Nienhagen ist, ärgert
sich, "Es ist von K+S unverschämt, dass
sich das Unternehmen wiederholt und pro-
vokativ über Beschlüsse der Politik hinweg-
setzt und auf derart perfide Art und Weise
immer wieder versucht, für ihr fragwürdiges
Unterfangen - Abdeckung Kalihalde - Pflö-
cke einzuschlagen." Seiner Kenntnis nach
hat die BI Umwelt Wathlingen eine Anfrage
mit Foto an den
Landkreis Celle
gestellt. Nach
Rücksprache mit
dem LBEG (Lan-
desamt für Berg-
bau, Energie und
Geologie) kam
die lapidare Ant-
wor t, dass es
keinerlei Einwän-
de für diese An-
lieferungstrans-
por te auf dem
RC-Platz geben
würde. Kudrass
fragt sich, "wie
das LBEG eine
solche Aussage ohne das Einvernehmen des
Landkreises treffen und so praktisch die In-
betriebnahme des Platzes legitimieren kann?
Solche Aussagen und Aktionen von K+S
und LBEG hebeln die Entscheidung aller po-
litischen Fraktionen des Landkreises aus und
brüskieren zusätzlich die Gemeinden Wath-
lingen und Nienhagen."
"K+S schert sich einfach einen Dreck dar-
um, was und wie jetzt inzwischen praktisch
in fast allen Gremien entschieden wurde!"
führt Robert Kudrass weiter aus.
Ähnlich verhält es sich wohl auch mit der
Anlieferung von "Fremdwässern" von ande-
ren Bergwerksstandor ten. Hier versucht
K+S über eine vorhandene Genehmigung
zur Einleitung von Fuhsewasser in den
Schacht, das Einleiten der besagten "Fremd-

wässer" zu legitimieren. Hierzu
hatte die FDP-Fraktion Nienha-
gen in der Juni-Ratssitzung ei-
nen Antrag auf Einsichtnahme in
die angebliche Genehmigung beantragt und
ein einstimmiges Votum erreicht. Erste Folge
des FDP-Antrages war, dass Bürgermeister
Makel und die Verwaltung den Anwalt der Ge-
meinde kontaktiert haben.Von diesem kam
die Einschätzung, dass eine Einleitung auf der
Basis derbestehenden Genehmigung  sehr
wahrscheinlich rechtswidrigwäre.
"Das Verhalten von K+S ist wirklich unterir-
disch. Ich bin fassungslos, wie dieses Un-
ternehmen mit Politik und Bevölkerung um-
geht!" so Kudrass. Er führt weiter aus, "dass
K+S, und auch das Landesbergamt ihre Ver-
trauenswürdigkeit und ihre Reputation auf Ge-
meinde- und Kreisebene vollends verspielt
haben. Hinsichtlich der vorgesehenen "Begrü-
nung der Halde" hat ein vom Landkreis Celle
in Auftrag gegebenes Gutachten jetzt für Auf-
klärung gesorgt.
"Der Gutachter Prof. Dr. König hat das ge-
samte Vorhaben nicht nur in Frage gestellt,
sondern kategorisch abgelehnt!", stellt Ro-
bert Kudrass fest.Eine Salzhalde ist nach Aus-

sage von Herrn
König immer in
Bewegung. Es ist-
daher praktisch
unmöglich, eine
d a u e r h a f t e
Schadstoffbelas-
tung des Grund-
wassers durch
eine Abdeckung
mit Deponiemate-
rial (Z 2) zu ver-
hindern. Die Ab-
deckung kann
auch nicht verhin-
dern, dass der
e i ngesunkene
Haldenfuß im

feuchten Erdreich so oder so aufgelöst wird.
Die von der FDP immer wieder befürchtete
Gefahr der Versalzung unseres Grund- und
Trinkwassers kann nicht ausgeschlossen
werden. Es fehlen  alle möglichen wichtigen
Untersuchungen, weil laut Kudrass "das Plan-
feststellungsverfahren von der Aufsichtsbe-
hörde LBEG mangelhaft durchgeführt wur-
de".
"Wir von der FDP sind froh, dass sich im
Kreistag inzwischen alle Parteien gegen das
Vorhaben von K+S stellen. Es war ein mü-
hevoller Weg, unsere politischen Mitstreiter
von den Unzulänglichkeiten der Pläne von
K+S zu überzeugen. Geholfen habenInfor-
mationen der BI Umwelt Wathlingen, die die-
se allen Kreistagsmitgliedern zur Verfügung
gestellt hatte." erklärt Kudrass.
"An dieser Stelle kann die gesamte FDP auf
ihre geleistete Arbeit richtig stolz sein", lobt
Kudrass. "Der Landtagsabgeordnete Jörg
Bode hat der Landesregierung durch Kleine
Anfragen über 400 Fragen zur Beantwortung
gestellt. Die Kreistagfraktion hat die maßgeb-
lichen Beschlüsse durchgesetzt.FDP-Gemein-
deratsmitglieder haben bereits seit 2015 mit
vielen Anträgen zum Thema Kalihalde Wath-
lingen eine Menge bewegt."
"Jetzt muss die "Große Koalition" aus SPD
und CDU auf Landesebene nur noch ein Ein-
sehen haben, um die Bürgerinnen und Bür-
ger in der Samtgemeinde Wathlingen vor ei-
ner Umweltkatastrophe, einer Gesundheits-
gefährdung und einem Wertverfall ihrer Im-
mobilien zu bewahren. Wir kämpfen weiter
dafür, dass in Wathlingen keine Abfalldepo-
nie kommt und ein riesiger Umweltschaden
verhindert wird", so der FDP-Kreisvorsitzen-
de Kudrass zusammenfassend.
Robert Kudrass,
Fotos: Copyright©2019 by Joachim Falken-
hagen & FDP Celle

THW unterstützt Celler Tafel e.V.
Am Samstag den 27.06.2020 wurde durch
Helfende des THW OV Celle eine Korbwasch-
anlage der Celler Tafel e.V. in das Gebäude
des Vereins, in der Uferstraße 10, verlagert.
Die urspr. im Außenbereich abgestellte Ma-
schine musste kurzfristig, aufgrund von an-
gekündigten Schlechtwetterlagen, in den
Innenbereich des Gebäudes der Celler Tafel
e.V. gebracht werden.
Ziel war es, dadurch witterungsbedingte
Schäden von dem Gerät abzuwenden. Die 6
Meter lange und ca. 800 Kg schwere Anla-
ge, wurde durch die Mitglieder des THW an
ihren Bestimmungsort gebracht.
Dieser Transport erfolgte unter der Anwen-
dung von technischen Geräten, wie z.B.
Schwerlastrollen und Hubwagen, sowie

durch die Muskelkraft
der anwesenden Hel-
fenden.
Lt. Auskunft des Gruppenführers Florian Faul,
waren für die Umsetzung „…neben Kraft
auch Fingerspitzengefühl und eine gute Pla-
nung die Basis für den Erfolg“.
Denn der Transportweg verlief nicht nur groß-
flächig geradeaus, sondern beinhaltete auch
div. Hindernisse sowie enge Passagen die
überwunden werden mussten.
Die Umsetzung dieses „Projektes“ wurde in
einer engagierten Teamarbeit des THW OV
Celle absolviert.
Nach ungefähr 3,5 Stunden stand die Anla-
ge dann witterungssicher auf ihrem neuen
Platz im Gebäude der Celler Tafel e.V..

Heimatverein Wathlingen e.V.

Wathlinger Bahnhof 1984Wathlinger Bahnhof 1984

Sportabzeichenabnahme in der
Leichtathletikabteilung

Wer hat Lust und Zeit das Sportabzeichen zu machen?
Die Abnahme erfolgt in Kleingruppen, um die Abstandsregeln einhalten zu können.
Wie immer wird die Abnahme am Montag zwischen 18:00 und 19:30 Uhr erfolgen.
Um besser planen zu können, bitten wir um telefonische Anmeldung unter 05144-970660.
Jeden Montag Abnahme nach telefonischer Rücksprache möglich.



Wathlinger Bote – 16 – 11. Juli 2020/29

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Altmetallentsorgung


